
Hallo, Soleatus!

 	  Soleatus hat Folgendes geschrieben:			  
Wie klingt statt "Wenn jemand darin sein Opernglas benützt," zum Beispiel "Wenn jemand
dort sein Opernglas benützt,"? Oder, weniger eindeutig, "Wenn jemand darin Opern
lauscht," - das wäre dann auch eine Art Test; wer vorher auf der richtigen Spur war, der wird hier nicht
scheitern?! Beides "verähnlichte" die Zeile in Bezug auf die anderen (Alternation, Länge).
	

Natürlich hast Du Recht, die letzte Strophe ist wegen der Länge und auch wegen dieses merkwürdigen
"benützt" irgendwie holprig und man könnte sie glätten. Allerdings besteht für mich gerade in dem
Bruch in der Form ein gewisser Reiz. Wenn alles glatt ist, bietet das Ding ja gar keine Reibungsfläche mehr.
Und bislang habe ich hier noch nichts gelesen, was mich selbst davon überzeugen könnte, das Gedicht sei
nicht fertig so.

Ansonsten natürlich vielen Dank für Eure Rückmeldungen!
Schöne Grüße, Turm

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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